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Bezirksmitgliedſchaft

2 rStadt Jeitung
h e té den 11 Apguſt 1920

Der Achtſtundentag vorm Reichsgerlcht

Freiwillige Ueberſchreitung des Achtſtundentages
wurch Arbeitnehmer iſt nicht ſtrafbar Dieſe ſehr be
merkenswerte Entſcheidung fällte der zweite Straffenat
des Reichsgerichts Sechs Angellagte waren am
17 März vom Landgericht in Braunſchweig zu je zehn
Mark Geldſtrafe verurteilt worden Sie haben als
Wierfahrer zweier Braunſchweiger Brauereien in der
Zeit vom 23 November 1918 dis in den Juni 1919
hinein bei ihren Fahrten zu der ländlichen Kundſchaft
häufig bei einägigen Fahnen ſaſt wegelmäßig ha Stunden am a el
und zwar ganz aus freien Stücken Sie ſollen hierdurch gegen die Andronung des Reichägmlie für die
wirtſchaftliche Demobilmachung Demebilmachungsamt
Aber die Regelung den Arbeitszeit gewerblicher Ar
beiter vom 23 November 1918 verſtoßen haben nach
der die regelmäßige tägliche Arbeitszeit ſolcher Arbeiter
ausſchließlich der Pauſen die Dauer von acht Stunden
nicht überſchreiten darf Jhre Reviſion mußte Wele

ä da de Alban atbeſtand eng ſtrafhare
i enthält die fragliche Verordnung

Rechtskraft hat wird in den Gründen näher aus
geführt Es wird auch dargelegt daß die Angeklagten
unter die in der Anordnung erwähnten Arbelter fallen
und daß ſie ſich objektiv gegen die e rurs
der Anordnung vergangen haben Es fragt ſich jedoch
ſo heißt es dann weiter ob die Angeklagten für einen
derartigen Verſtoß überhaupt verantwortlich gemacht
werden können mit anderen Worten ob die Nr 10 der
Verordnung mit ihren Straſandrohungen nicht allein
auf den Arbeitgeber ſondern ebenſowohl auf den Ar
beitnehmer der ſich an den ſogen Achtſtundentag nicht
hält anwendbar iſt Das iſt äber zu verneinen Das
Reichsgericht folgert aus verſchiedenen Umſtänden daß
nur der deitges als der Perantwortliche angeſehen
werden kann da die ganze Anordnung nur die Be
ſchäftigung des Arbeiters d h ſeine Heranziehun
33 Mur e den Arbeitgeber zeitlich regeln will

und zwar im Sinne ſeines Schutzes gegen übermäßiAusdehnung der Arbeitsdauer Aus d einen 2
ſtimmungen der Anordnung die angeführt werden
zieht das Reichsgericht den Schluß daß hier unzweifel
haſt nur dem Arbeitgeber eine Erleichterung gewährtwerden ſoll jedoch in Lngen Grengeg und daß we n

letztere nicht r werden ex allein für die alsdannunſtatthafte Du eng der verantwortlich
bleibt und nicht etwa auch die Arbeiter Die Be
ſchränkung der Strafbeſtimmungen auf den Arbeitgeber
entſpricht auch durchaus den Zwecken und der Ent
ſtehungsgeſchichte der Anordnung vom 23 November
41918 Sie iſt einerſeits eine weitere Ausgeſtältung derſſeit lange im Fluſſe befindlichen Arbeiter hus Keſet

gebung andererſeits ein Erzeugnis der Staats
umwälzung vom November 1918 h die ganze
Bewegung in neue deu einſeitigen Arbeiterintereſſen
meit mehr entgegenkommende Bahnen gelenkt wurde
Jhr Hauptziel iſt daher die Verwirklichung einer alten
Arbeiterforderung die grundſätzliche Durchführung des
Aen mchereget in den gewerblichen Betrieben Das
Weſentliche iſt der Schuß des gewerblichen Arbeiters
gegen übermäßige Ausdehnung der Arbeitszeit d h
grundſätzlich über eine Arbeit über acht Stunden
hinaus Dieſer Schutz wird im allgemeinen durch einen
entſprechenden Drück auf den Arbeitgeber mit hinläng
licher Sicherheit erreicht Jhn durch ebenmäßigenDruck auf den Arbeitnehmer zu verſtärken bieten De

wenigen Fälle in denen dieſer von ſich aus und ohne
Wiſſen und Willen der Betriebsleitung Ueberarbeit
leiſten könnte keinen zwingenden Anbaß Ein ſolcher
Druck würde auch andererſeits mit der ſchlechthin
arbeiterfreundlichen nur auf Schutz der arbeitenden
Klaſſe gegen die Unternehmer ausgehende Grund
richtung dieſer Geſetzgebung nicht gut vereinbar ſein
und durch Erreichung von Mißfſtimmung die Durch
führung der Anordnung eher hemmen gals fördern
Jedenfalls enthielt er gegenüber der bisherigen Geſetz
gebung eine Neuerung und noch dazu eine ſolche von
argſaliger Schroffheit nach der Richtung des Arbeit
nehmers hin eine Einſchränkung ſeines Rechtes zur
freien Verfügung über ſeine Arbeitskraft wie ſie
gerade von einer Verordnung dieſes Zweckes Jnhaltes
und Entſtehungsgrundes am wenigſten zu erwartenwäre blernach konnten ſich die Angeklagten durch eine

a a ekkhreitung des Achtſtundentages nicht ſtrafbar
machen

Tarifverträge
Der zwiſchen dem Arbeitgeberverband für das
Handels und Transport gewerbe für Halle
und Umgegend E und dem Deutſchen Transport
arbeiterverhand Verwaltungsftelle Halle a S und Um
gegend am 1 Februar 1 ab geſchloſſene Mantel
vertrag nebſt Nachtrag vom 30 April 1920 iſt vom
Arbeitsminiſterium zur Regelung der Lohn und Ar
beitsbedingungen für die Arbeiter und Arbeiterinnen
im Handels und Transportgewerbe gemäß s 2 der
Verordnung vom 23 Dezember 1918 für das Gebiet der
Stadt ſowie der Orte Ammendorf Beeſen Rade
well Oſendorf Wörmlitz Böllberg ſſendorf Niet
leben Dölau Lettin Sennewitz Seeben Möglich
Diemitz ReideburgSchönnewitz Bruckdorf und Canena
für allgemeinverbindlich erklätt worden Die all
gemeine Verbindlichkeit beginnt mit dem 1 Juni 1920

Dasſelbe iſt mit dem zwiſchen den kand und
ehe Arbeitgeberverbänden der

Kreiſe Saalkreis e Sladtkreis Halle Bitter
ſeld Delitzſch Mansfelder Seekreis einſchließl Stadt
kreis Eisleben Querfurt Merſeburg und dem Deut
ſchen Landarbeiterverband Gau 16 am I April 1920
t Tarifvertrag zur Regelung der Lohn
und Arbe l ngungen der Landarbeiter ſür das Ge
biet der genannten Kreiſe geſchehen Die allgemeine
Verbindlichteit beginnt hier mit dem 19 Juni 1920
Mit dem gleichen Zeitpunkt tritt die allgemeine Ver
bindlichkeit des Tarifvertrages vom 4 Juni 1919 für
den Mansfelder Seekreis außer Kraft

Der Verband der Bäcker und Konditoren
le 4 hat begntragt den zwi

ſchen ihm und der Be razwangs Innung zu Halle am
1 April 1320 abgeſchloſſenen Tariſpertrag nebſt Lohn
jänverung vom 8 April 1920 zur Regelung der Lohn
und Arbeitsbedingungen der Arbeitnehmer im Bäcker
gewerbe gemäß 8 2 der Verordnung vom 23 Dezember
1918 für das Gebiet der Bäcker Zwangs Jiinung Halle
an der Saale für a e irrrgſg zu erklären
Einwendungen gegen dieſen Antrag können bis zum
25 Auguſt 1920 erhoben werden und ſind unter Num
mer VI R 1933 an das
Berlin Luiſenſtraße 33 zu richten

Der MRonatsbericht des 6tatiſtiſchen Amtes

für Mai 1920 iſt ſoehen erſchienen Danach beträgt die
ſfortgeſchriebene rohe für Halle am Ende des
Monats 101 0899 am Vormonat 190 912 Es dürfte
won rallgemeinem ntereſſe ſein kurz darzulegen wie
dieſe r ibung der Einwohnerzahl ltar dekommt ubvtage bilden die Exgebniſſe der
Volkszählungen die durch unmittelbare ſtatiſtiſche Be
wobhachtung dere geſamten Bett à gewonnen werden
Da ſo r re et Beremnſtaltungen
nur in größeren ageitabſtüän r t werden
können ſo hilft ſich die amtliche Statiſtik um eine
ſortlaufende Beobachtung des Bevölkerungsſtandes
vornehmen zu lönnen in der
wegnng inver
dige Aree

Weiſe de ſe die Ve
b der Bevölkerung veobächtet Zu

Wien ſie ſich l der Standegamllse

Reichsarbeitsminiſterium

R

kegiſter aus denen die Zahl der Geburten und Sterbe
fälle und ſomit die Zunahme bzw Abnahme der Be
völkerung die ſogen natürliche Bevölkerunzs
bewegung ſich rechneriſch leicht feſtſtellen läßt Aber
das allein würde nicht genügen da ſich ſeit Einführung
der Freizügigkeit in Deutſchland die Bevölkerung
vauernd in der Bewegung befindet und durch Zu und
Fortzug ſtändig verändert Es wird daher zweitens
an Hand der polizeilichen An und Abmeldungen die
ſogen Wanderungsbewegung der Bevölkerung feſt
geſtellt und rechneriſch abgeglichen

Wie bereits geſagt bilden die Volkszählungsergeb
niſſe die Grundlage der Fortſchreibung Jn dem auf
die Volkszählung folgenden Monat werden die er
rechneten Ergebniſſe der natürlichen und der Wande
r e auna der Bevölkerung zu den Volks
zählungsergebniſſen hinzugefügt und bilden dann ein
neues Ergebnis die fort geſchriebene Bevölkerungszahl
Dieſe bildet dann die Grundlage für die neue Fort
ſchreibungszahl die auf ähnliche Weiſe im folgenden
Monat gewonnen wird und ſo geht es weiter bis zur
nächſten Volkszählung Vergleicht man nun deren Er

riß mit der fortgeſchriebenen Bevölkerungszahl ſo
ſtellt ſich gewöhnlich heraus daß die letztere größer iſt
als ſie nach der Volkszählung ſein dürfte Die es
quelle iſt wie die Erfahrung lehrt darin zu ſuchen
daß ein Teil der fortgezogenen Perſonen nicht recht
zeitig oder überhaupt nicht abgemeldet iſt Es entſteht
ein Fehlerquotient der ſich durch Vergleich der beiden
Zahlen errechnen läßt und beiſpielsweiſe für das Jahr
fünſt 1905 1910 3,108 Prozent betrug Dieſer muß zu
der Zahl der abgemeldeten Abgewanderten bei jeder
Fortſchreibung hinzugeſchlagen werden ſo daß der ent
ſtandene Fehler nach Möglichkeit ausgeglichen und eine
der Wirklichkeit ſehr nahekommende Fortſchreibungs
zahl gewonnen wird Das Verfahren wiederholt fich
nach jeder z nng

Ueber Die Geburten in Halle ſeitKriegsende bis April 1921 gibt die Beilage
zum Monatsbericht wertvolle Aufſchlüſſe Seit Sep
tember 1919 iſt eine große Geburtenzahl feſtzuſtellen ge
weſen wie ſie ſonſt nur zu Zeiten günſtigſter Konjunk
turen zu verzeichnen war Allerdings ſcheint nach den
neueſten Beobachtungen der Höhepunkt bereits über
ſchritten zu ſein Beachtenswert iſt noch daß auf
dieſem Gebiet eine Art Revolution ſtattgefunden hat
während Jahrzehnte hindurch das Verhältnis von
106 Knabengeburten auf 100 Mädchengeburten faſt
konſtant beobachtet werden konnte beträgt der Knaben

erſ im Jahre 1919 nur 101,8 gegen 118,4 im
Jahre 1918

Hvchſtpreiſe für Braunkohlenbriketts
Einvernehmen mit der Preisprüfungsſtelle hat

die Ortskohlenſtelle die Höchſtpreiſe für Braunkohlen
briketts bis auf weiteres mit Wirkung ab 9 Auguſt
wie folgt feſtgeſetzt Bei Lieferung aus Eiſenbahn
wagen Für Verbraucher a bei fuhrenweiſer Anfuhr
von 9 Ztr 15,15 10 19 Ztr 14,95 20Ztr 14,85 30 und mehr Ztrn 14,75 M je 1 Ztr

h frei Gelaß zu ebener Erde in der Jnnen
alle

Nach Cröllwitz und Trotha 25 Pf mehr Aufſchichten
40 Pf extra

b ab Platz der Händler mit Gleisanſchluß 13,85
Mark je ein Ztr ohne Gleisanſchluß 14,75 M je ein
Zentner

Die Preiſe für Landabſatzkohlen ſind den Ver
brauchern beſonders mitzuteilen Die Lieferung iſt
nach vorheriger Preisvereinbarung auszuführen Für
Naßpreßſteine aufgeſchichtet 50 Stück gleichwertig
1 Ztr Briketts betragen die Preiſe 50 Pf mehr als
die unter l a feſtgeſetzten Brikettpreiſe

Zum Rücktritt Stadtrat Tepelmanns
Die Stadtverordneten haben in ihrer nichtöffent

lichen Sitzung am Montag dem acht Tage zuvor von
Stadtrat Dr Tepelmann eingereichten Rücklritts
geſuch zugeſtimmt und dem Scheidenden eine jährliche
Penſion von 12000 M zugebilligt Mit Dt Tepel
mann ſcheidet einer unſerer bewährteſten und bekann
teſten ſtädtiſchen Beamten aus einer Stellung in der er
ſeit mehr als 17 Jahren mit anerkanntem Erfolg tätig
geweſen iſt und vielen Segen geſtiftet hat Sein Rück
tritt in dieſer an großen Aufgaben und ſchweren Ver
antwortungen beſonders reichen Zeit dürfte daher
wohl vielfach recht ſchmerzliche Gefühle auslöſen

Dr Tepelmann ſtammt aus Bremen beſuchte das
Ratsgymnaſtum in Hannover promovierte nach be
endeten juriſtiſchen und volkswirtſchaftlichen Studien
in Göttingen wurde 1893 zum Gerichtsaſſeſſor ernannt
und widmete ſich dann aus beſonderer Neigung kommu
nalen Aufgaben Zunächſt war er als Bürgermeiſter
zwei Jahre in Wunſtorf tätig dann übertrug ihm die
Stadt Celle aus freien Stücken den Poſten des zweiten
Bürgermeiſters den er fünf Jahre hindurch ausübte,
1903 kam er als Stadtrat nach Halle hier zunächſt im
Polizeidezernat und dem des Schlacht und Viehhofs
tätig Jm Jahre 1904 wurde ihm das Armen und
Fſtrſorgeweſen unterſtellt das unter ſeiner Leitung eine
ganze Reihe zeitgemäßer fortgeſchrittener Verbeſſe

rungen erfahren hat So wurde die Armendirektion gänz
lich umgeſtaltet Frauen als Helſerinnen und Armen
pflegerinnen herangezogen männliche und weibliche
Ermittlungsbeamte angeſtellt und vor allem dem
Prinzip der ſozialen Aus eſtaltung der Armenpflege
zu vollſter Geltung verholfen ſo daß die ſchnelle und
ausreichende Hilfe von Menſch zu Menſch unbeſchadet
ovpgſältiger vorheriger Prüfung des Falles immer im
Vordergrunde ſteht Dadurch wird die Arbeitsfreudig
keit der Ehrenbeamten ebenſo gehoben wie durch die
ihnen m Selbſtändigkeit hei ihren Entſchließungen Mit dieſer Umgeſtaltung der Armen
pflege hängt auch die Errichtung des ſtädtiſchen Jugend
amtes zuſammen das durch Stadtrat Tepelmann orga
niſtert wurde An alle dieſe ſtädtiſchen Einrichtungen
wurden im Laufe der verfloſſenen Kriegs und Not
jahre weitgehende Anforderungen geſtellllt denen ſie
auch dank der durchgreifenden bewährten Organifation
im weiteſten Umfange gerecht werden konnten Es iſt
hier nicht der Ort alle die zahlreichen Einrichtungen
und Anſtalten beſonders aufzuführen die mit unſerer
ſtädtiſchen Fürſorge und den Wohltätigkeitsanſtalten
noch zuſammenhängen und deren vielſeitige Arbeit
dank dem Geſchick Dr Tepelmanns vor Zerſplitterung
möglichſt bewahrt blieb Erwähnt ſei noch daß auch
die ſtädtiſche Sparlaſſe der ſtädtiſche Arbeitsnachweis
die Schulverwaltung die Kriegsunterſtützungskom
miſſion Kriegshinterbliebenen Fürſorge uſw in Tepel
mann allezeit einen wirkſamen und anregenden För
derer gefunden haben und daß er in zahlreichen Ehren
ämtern auf den betr Gebieten ſich immer mit Erfolg
betätigt hat

Deutſcher Rentnerbund
Ortsgruppe Halle und Umgebung

Nachdem ſich kürzlich die beiden Rentnerverbände Deutſch
lards zuſammengeſchloſſen iſt es auch gelungen die in Halle
neben einander beſtehenden beiden Rentnervereine zu einer
einheitlichen machtvollen Organiſation zu verſchmelzen Jn
einer gemeinſamen geſtern abgehaltenen überaus zahlreich
beſuchten Generalverſammlung im St Nikolaus wurde
geſtern der längſt erſtrebte Zuſammenſchluß der kleinen und
mittleren Rentner zu dem Deutſchen Rentnerbund Orts
gruppe Halle und Umgebung zur Tat Einmütig erfolgte
dieſer Beſchluß ebenſo auch die endgültige Wahl des Ge
ſchäftsfülrers und 1 Vorſitzenden des Herrn Robert Som
hurg Viltoriaſtr 12 Zum 2 Vorſitzenden wurde Herr
Guſtav Günter Staudeſtr 6 und zum 3 Vorſitzenden
Herr Franz Hein ze Forſterſtr 51 gewählt Als weitece
Sorſtandemitglieder wurden gewöhlt die Dämen Frl Heiſe
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Frl Heller Frl Mattheſius Frl Rauchfuß Frl Reuter
ſowie die Herren Richard Golf Dr B Hötte Friedrich Klopf
fleiſch Paul Reiling Max Schultz Titus Tegetmeyer und
T Ao Voigt Der Wirkungskreis des Vereins der jetzt ſchon
rund 300 Mitglieder zählt ſoll auch auf die nähere und
weitere Umgebung von Halle ausgedehnt werden So
haben ſich z B ſchon in Eisleben und Merſeburg
Ort gruppen gebildet denen weitere folgen werden Jn der
Verſammlung wurde ausdrücklich betont daß der Verein ledig
lich wirtſchaftliche Ziele verfolge und beſtrebt ſei die
berechtigten Jntereſſe der kleinen und mittleren Rentner in
jeder Weiſe zu fördern Die beſonders traurige Notlage
dieſes von der Steuergeſetzgebung ſtiefmütterlich behandelten
Standes iſt auch von den Reichstagsabgeordneten aller
Parteien durchaus anerkannt und im Parlament neuerdings
wiederholt beſprochen worden Da die für Halle in Frage
kommenden Abgeordneten ſich die Fürſorge für die Rentner
beſonders angelegen ſein laſſen wurde ihnen für ihr Ein
treten einhellig wärmſter Dank abgeſtattet Jm Verlauf der
Verſammlung hielt dann Dr Hötte einen lehrreichen Vor
trag über das Reichs notopfer und erläuterte deſſen Be
ſtimmungen an Hand praktiſcher Beiſpiele

An alle kleinen und mittleren Rentner von Halle und
Umgebung ergeht der Ruf zum Eintritt in die jetzt ge
ſchaffene Organiſalion Beitrittserklärungen nehmen der Ge
ſchäftsführer ſowie alle anderen Vorſtandsmitglieder gern
entgegen

Tabellen zum Stenerabzug vom Arbeitslohn Die
Neuregelung des Steuerabzuges vom Arbeitslohn
wird den ſozialen Forderungen in weitgehendem
Maße gerecht Aber gerade dadurch iſt das neue Geſetz
naturgemäß etwas verwickelt geworden vor allem iſt
bei der Durchführung desſelben notwendig daß erſt
eine Reihe von Abzügen vom Lohn gemacht werden
ehe der betr in Frage kommende Abzugsprozentſatz
ausgerechnet wird Etwas umſtändlicher werden dieſe
Berechnungen ſobald es ſich um Lohneinkommen han
delt die unter Berückſichtigung der zuläſſigen Abzüge
auf das Jahr umgerechnet 15 000 M überſteigen Alle
dieſe Berechnungen werden überflüſſig ſobald man
ausgerechnete Tabellen zu Hilfe nimmt wie ſie ſoeben
im Verlage der Germania Berlin erſchienen ſind

Zum Streik der Halle Hettſtedter Eiſenbahn teilt
uns der Aktionsausſchuß entgegen anderslautender

eſtriger Nachrichten mit Nach voraufgegangenen Ver
jandlungen mit Regierungsvertretern haben ſich die
Beamten der HalleHettſtedter Eiſenbahn entſchloſſen
im Jntereſſe des Wirtſchaftslebens und des Berufs
verkehrs den Betrieb in voAem Umfange vom 11 Aug
an wieder aufzunehmen Die Wiederaufnahme un
Weiterführung des Betriebes iſtnurbedingungs
weiſe erfolgt die Verhandlungen werden fortgeſetzt

Zu ver dunklen Geſchichte von der wir am
Montag berichteten iſt noch folgendes zu ergänzen
Es handelt ſich um den 832 jährigen ilfsſchreiber
Auguſt Sommer der mit ſeiner 40 Jahre alten
Ehefrau und der im Jahre 1895 geborenen Martha
Kühne nach Seeben zum Hamſtern warAuf dem Rückwege wurde die Frau 120 Meter öſtlich
des Bergſchenkenweges in der Nähe des Luftſchachtes
der Grube durch Schüſſe getötet Sommer und das
junge Mädchen wurden nachdem ſie Anzeige von dem
Vorfalle gemacht hatten feſtgenommen Sie be
haupten die Schüſſe ſeien aus der Ferne abgegeben
auch hätten ſie einen Mann geſehen der nach abe
der Schüſſe fortlief Es beſteht jedoch der Verdacht
daß Sommer und die Kühne die am vorhergehenden
Tage zu bei dem Ehepaare eingetroffen war
die ältere Ehefrau Sommers umgebracht haben um
einander heiraten zu können Geſtern abend erfolgte
die Leichenöffnung über deren Ergebnis jedoch noch
nichts berichtet werden kann

Das Schulmuſeum hält ſeine Räume hege
Mittwoch und Freiteg h Taanr ürjedermann offen Es ſei ausdrücklich darauf hin
gewieſen daß die Sammlungen des Schulmuſeums
vorwiegend der Darſtellung der engeren Heimat dienen
Kinder dürfen das Muſenm in Begleitung ihrer An
gari beſuchen Der Eingang iſt das Hoftor der

lten Volksſchule Neue Promenade 13
I Lichtſpiele Alte Promenade Ia Die Henny

PortenFilme Das Maskenfeſt des Lebens und Die Prin
zeſſin von Neutralien ſind wirklich erſtklaſſige Stücke in
welchen die Künſtlerin ihr großes Können zei Es iſt des
halb nicht zu verwundern daß das II T Alte Promenade
auch geſtern das Ziel einer großen Anzahl Beſucher war Die
HennyPorten Woche endet am Donnerstag

Stnatliche Genehmigung einer Privatſchule Die Re
ierung zu Merſeburg hat der 1896 gegründeten Privatuſikſchule von R Stange die ſtaatliche Genehmigung er

teilt Der Unterricht hat in allen Fächern wieder begonnen
Näheres ſ Anzeige

Das Hotel Kaiſer Wilhelm in derBeſitzwechſel
Bernburger Straße a in den Beſitz der Ueberlandzentrale

ber
Am

Saalkreis Bitterfeld
Rückkehr von Ferienkindern aus der Schweiz

13 d M werden vorausſichtlich um 4 Uhr nachmittags Kinder
e Schweiz Agra die am 7 Mai abgefahren ſind er
wartet Auszeichnung Dem Zahlmeiſter William David
Sohn des Konditoreibeſitzers Johannes David wurde das
Verdienſt Kreuz für Kriegshilfe verliehen

Die Meiſterprüfung im Tiſchlerhandwerk beſtanden mit
gut die Herren F Weiſe aus Teutſchenthal Karl Otto aus
Strenz Naundorf und H Jhme aus Dederſtedt

Der Reichsverband der Gaſthausangeſtellten Ortsgruppe
Halle hielt am 9 Auguſt ſeine gutbeſuchte Monatsverſamm
lung im Auguſtinerbrau ab Ein Vortrag des Bezirks
leiters Schwän zl über Die deutſche Arbeitnehmerbewegung
am Scheidewege brachte eine grundſätzliche Feſtlegung des

chriſtlichen Gewerkſchaftsgedankens ſowie der ſich daraus er
gebenden Stellung zu den ſoziglen und wirtſchaftlichen Vor
gängen Eine reiche Ausſprache folgte dem Vortrag und
bildete eine gewiſſe Ergänzung Die Verſammlung beauf
tragte den Vorſtand zu der am 12 Auguſt in Hannover tagen
den Sitzung des Verbandsausſchuſſes den Antrag zu ſtellen
den nächſten Verbandstag in Halle akzuhalten
Auch ſoll vom 1 Auguſt ab ein wöchentlicher Lokalzuſchlag
erhoben werden Ueber die vom Verband eingereichte Be
ſchwerde über die Fachabteilung für das Gaſtwirtsgewerbe
konnte Kollege Schwänzl berichten daß ſie einen günſtigen
Verlauf nimmt Da das jetzige Vereinshaus verkauft iſt und
eingeht wurde eine Kommiſſion gewählt die der nächſten Ver
ſammlung geeignete Vorſchläge machen ſoll in Ausſicht ge
nommen iſt das Goldene Schiffchen Die Anſtellung des
Kollegen Angermann hat die Beſtätigung der Hauptverwal
tung gefunden er hält Montags und Freitags vormittags
9 und Mittwochs nachmittags 5 Uhr ſeine Sprech
ſtunden in der e irgen Fleiſcherſtr 27 I Fernruf 5022
ab wo Rat in beruflichen Fragen erteilt wird

Von der Straße Jn der Ludwig Wucherer Straße
wurde eine Frau von einem Radfahrer umgefahren Sie
mußte mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen der Klinik zugeführt
werben Eine andere Frau wurde auf dem Marktplatz von
einem Radfahrer umgefahren Da ſie über Schmerzen am
Hinterkopf klagte wurde ſie der Wache zugeführt und ſpäter
von ihren Angehörigei abgeholt Auf dem Riebeckplatz wurde
ein Schiler von einem Kraftwagen angefahren und am rech
ten Zuß und linken Knie leicht verletzt Er wurde von dem
Führer des Kraftwagens der Klinik zugeführt

Erwiſcht Jn letzter Nacht wurde am Saalwerder ein
Schmied mit Diebesgut betroffen Dieſes wurde ihm ab
genommen und dem Eigentümer wieder zugeſtellt

Vereine und Verſammlungen
Die Aufnahme von Mittellungen unter dieſer Rubrik erfolgt

ahlung Veränſtgungsanzeigen und derglSeßeß en a ver Stelle keine de den n
Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkswaſt Verſammlung der Pächter an der Merſeburger Straße

hinter der Artillerie Kaſerne am Freitag abend 6 Uhr Wä
terfrage Verſammlung e Acker Saalanger Freitag
abend s Uhr im Lindenhof

Reſchehund der Kriegsbeſchädigten Teilnehmer und
Kriegerhinterbliebenen Ortegruppe Halle Freitag abend
8 Uhr in Wilsdorfs Geſellſchaftshaus Mitgliederverſamm

nur

lung der Kriegsbeſchädigten Abteilung Tagesordnung wich
tig daher Erſcheinen aller Kameraden notwendig Mitglieds

karte als Ausweis mitbringen r r v Be

Verſorgung mit Lebensmitteln
Städti Verkauf von Bratfett kein Pflanzen
fett Reis Armeekonſerven mit reichlich Fleiſch

ſowie RoßRot und Leberwurſt
in der Talamtſchule am Donnerstag an die Lebens
mittelſcheine 57 001 61 500 vormittags von 12 Uhr
und 61 501 65 000 nachmittags von 6 Uhr Gegen
Vorlage des Lebensmittelſcheines können an jede
Perſon eines Haushaltes Pfund Bratfett zum
Preiſe von 6 Mark für das halbe Pfund PfundReis zum Preiſe von 2,50 Mark für das halbe Pfund
1 Doſe Armee Konſerven zum Preiſe von 6,50 Mark
und eine A Kilo Doſe Roßwurſt zum Preiſe von 5 M
abgegeben werden

Städtiſcher Verlauf von Käſe
in der Talamtſchule am Donnerstag an die Lebens
mittelſcheine 48001 bis 50000 vormittags von 12
und 50001 bis 53 000 nachmittags von 226 Uhr Es
können an jede Perſon eines Haushaltes 115 Gramm
zum Preiſe von 1 Mark abgegeben werden

Haferflocken Suppen Speiſeſirnp Kunfthonig
Der Magiſtrat fordert die Inhaber von Klein

handelsgeſchäften mit Kundenliſten auf bei den von
ihnen gewählten Großfirmen e in nächſter Woche
zum erkauf gelangenden ferflocken gepackten
Suppen den Speiſeſirup und Kunſthonig vom 12 bis
14 Auguſt abzuholen Geſäße mitbringen Bekanntmachung über Regelung des Verkaufes erfolgt ſpäter

Gerichtszeitung
Ein Mordprozeß im Merſeburger Gefangenenlager

Eigener Bericht der Hall Nachr
Merſeburg 10 Auguſt

Ein eigenartiger Prozeß ſpielte ſich geſtern vor dem
Kriegsgericht der früheren 8 Diviſion ab Den Ge
richtsſaal bildete eine Baracke des Merſeburger Ge

Auf der Anklagebank ſaßen ruſ
iſche Gefangene des Raubmordes beſchuldigt

Die Hälfte der Zeugen waren gleichfalls ruſſiſche Ge
fangene und die Zuhörer der öffentlichen Verhand
iung alles Ruſſen die Kopf an Kopf den großen Zu
hörerraum füllten ja vor den offenen Fenſtern ſtanden
um über das Schickſal ihrer angeklagten Landsleute
ſofort Gewißheit zu bekommen

Der Anklage lag folgender Tatbeſtand zugrunde
Am Abend des 1 Dezember v J kurz vor 6 Uhr iſt
auf Körbisdorfer Feldflur der ruſſiſche Kriegs

h Gelſand aus dem Merſeburger Gefangenen
der ſehr fleißig dem Handel oblag in grauen

hafter Weiſe ermordet und ſeiner Barſchaft die auf
rund 5000 Mark geſgas wird beraubt worden Die
Mordbuben hatten ihm die Kehle faſt bis zum Hals
wirbel durchſchnitten Bewohner von Zütſchdorf
hatten ſeine Hilferufe gehört Am andern Morgen
fand man die Leiche Später wurden die ruſſiſchen
Gefangenen Sweridow Demitſchow und Po
powski unter dem Verdacht die Mordtat begangen
u haben verhaftet und dieſe ſtanden nun geſtern des
alb vor dem Kriegsgericht Gegen den Letztgenannten

ſprach nur x am Tage vor dem Morde mit dem
mordeten über eine gemeinſame Handelstour Ver

einbarung getroffen haben ſoll Seine Angaben daß
er an dem Tage gar keinen Erlaubnisſchein wegen
Wäſcheausteilung bekommen erwies ſich im Laufe der
Verhandlung als richtig er konnte alſo um die ge
nannte Zeit nicht in Körbisdorfer Feldflur geweſen
alſo nicht an der Mordtat beteiligt ſein

Dagegen bekundeten fünf Zeugen aus Benndorf die
allerdings zu einer Familie gehören den Angeklagten
Sweridow mit dem Ermordeten zuſammen geſehen zu
re Beide ſeien ihnen längſt bekannt da ſie öfters
ei ihnen Waren zum Kauf angeboten hätten ein

de in der Perſon ſei vollſtändig ausgeſchloſſen
eridow erklärte demgegenüber mit dem ermordeten

Gelfand niemals auch nicht im Gefangenenlager in
Berührung gekommen zu ſein und ſeine Verteidiger
Rechtsanwalt Dr Penkert Merſeburg und Dr Cohn
Berlin wieſen darauf hin daß es auch ganz unwahr
ſcheinlich ſei daß beide Angeklagte gemeinſam auf den
Handel gegen en ſein ſollten da Sweridow ein Groß
ruſſe ſei Gelfand aber ein Jude geweſen und Groß
ruſſen und Juden ſich mieden Während der langen
Unterſuchungshaft iſt auch kein Zeuge dafür ermittelt
worden daß der Ermordete und dieſer Angeklagte im

r enenlegee je miteinander verkehrt hätten Un
garſis war für dieſen Angeklagten aber außer der Be

ndung der fünf Benndorſer Zeugen daß unter den
ſehr vielen Gefangenen auch nicht einer gefunden
worden iſt der dieſem Angeklagten im Geſichtsſchnitt

liche wodurch ſich ein etwaiger Jrrtum der Be
aſtungszeugen erklären ließe Der Angellagte gab
auch zu an dieſem Tage na tag mit dem zweitenAngetlagten Demitſchew in Nauenddrf alſo nicht ſehr

weit von der Mordſtelle geweſen zu ſein will aber
um die Zeit da die Mordtat begangen ſchon in dem
Geſangenenlager geweſen ſein Seine Behauptung
wurde beſtätigt durch den Chef der Baracke der er zu
geteilt iſt einen Ruſſen Würde Sweridow als Mörde
in Frage kommen ſo müßte Demitſchow ſchon ſei
Mittäter ſein da beide behaupteten ſich an dem ge
nannten Tage nicht getrennt zu haben alſo gemeinſam
nach Naundorf gegangen und von dort gegen 5 Uhr
zurückgekehrt zu ſein Auf Anregung der Verteidiger
wurde dann durch einen als Zeugen geladenen Ge
richtsſchreiber dem Gerichtshof bekannt daß ſpäter
ein aus dem Kaſſeler Gefangenenlager entwichener
Ruſſe Waſiliew als er im Merſeburger Ge
fangenenlager feſtgehalten wurde einem Spitzel gegen
über erklärt habe bei Erfurt zwei bei Merſeburg eine
Mordtat begangen zu haben Da alle von dieſem an
gegebenen Einzelheiten ſtimmten ſo lönne dieſer auch
in Frage kommen Dieſer ſei nach Kaſſel wieder ab
geſchoben worden Der Zeuge gab auch zu daß nach
dieſer Mordtat ſich in Merſeburger Gegend noch
Banden von ruſſiſchen Gefangenen umhergetrieben
und andere Ruſſen überfallen hätten

Der Ankläger hielt Sweridow und i
durch die Beweisaufnahme wobei er ſich hauptſächlich
auf die eidliche Ausſage der Benndorfer Zeugen ſtützte
des Raubmordes ſchuldig und beantragte gegen ſie die
Todesſtrafe Popowskis Schuld ſei dagegen nicht ge
nügend erwieſen er ſei deshalb freizuſprechen Der
Gerichtshof kam aber zur Freiſprechung ſäml
liche r Angeklagten

I v

enT emitſche v

Ein Jrrtum ſei bei den
Benndorfer Zeugen bezügl der Perſon des Sweridow
nicht ausgeſchloſſen Sei deſſen Schuld aber nicht er
wieſen ſo müſſe auch gegen Demitſchow auf Frei
ſprechung erkannt werden der mit Sweridow zu
ſammen geweſen ſei Es ſei nicht ausgeſchloſſen daß
der Ermordete mit einem anderen Manne der nicht
dem Gefangenenlager angehöre zuſammen geweſen
und von dieſem ermordet ſei
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Ruhe in Frieden amten Furge Offert an Junger mögllcht unverheſraterer hauffenr ver ſucht ſaut d Namen Lux Offerten unterätzold Stellung als Perſonen e mit zen in der Expedition d Bl rſt ſf77 g ſ f etten Halsband abhanEBDernhardhyſtraße 51 n Wien a 3445 ditrere perten den gekommen Gegen e r Kleide oſſen ranken Frauen
orn

Anſtelle Zwangseinguarf ätt Belohnung abzugeben eleſchnfür die uns anſüässlich unserer Vormählun erc oder möblterte zum ſofortigen Antritt g e ig n er ar Weber Fleiſchermſtr Aitacin c l u vaumwollwaren Seit e
tie Autterhereh azlen hart n e en Gewerkgchait Clara a ihr ſerr eteee t t tHaſe a Sohulerg 2 Brautpaar ſofort päteſt Brauntobſenwerte in y gewarnt m eblt ſich 7 Hlaßage lte nd t und atmen e

Weh erſten Hotels Kieiner gelber n Körper und Swönbeueab 1 10 20 in qutem eidergeſch fte bilHauſe geſucht eutſchl im Portal tat ohne Halsband auf N ger Bezug S cör ſ vflege Off unt V 1979
Zunge gemeldet r e t Be h an die Exped dé Bl Lagerbeſuch unbed n
ZlWwinrian i T Bürobote Off u I 7071 Geiſt S Altcheidelbers kein Sernenn rd2 leere Zimmer ſür ſofort 2 et n chmeckend Erſa un en

Fritz Klaus und Frau
Uabeth geb Hentze
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ehaten Danſc
Paul Böhme und FrauPrliedse geb Reussner

Halle den 8 August 1920
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